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1. ANLASS 

Die Radwegeverbindung zwischen der Landeshauptstadt München (Stadtteil Freiham) und der Gemeinde 
Gräfelfing ist, wie sie im aktuellen VEP-R mit einer Durchfahrung des Geländes des 
bahnaus
sierung des Halbanschlusses Freiham-Süd bisher nicht weiter verfolgt worden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1 Auszug Radwegverbindung zwischen LHM (Sttdtteil Freiham und Gräfelfing aus VEP-R)  

In dem einschlägigen Bebauungsplan 1998a ist eine Radwege-verbindung zwischen der Sämannstraße in 
Lochham und der Bertha-Kipfmüller-Straße in Freiham vorgesehen. Diese basiert letztendlich auf der Vor-

-
Fahrbahn des Radweges eine wassergebundene Decke in einer Breite von 2,50 m mit beiderseits jeweils 
einem Seitenstreifen von 0,25 m vorgesehen. 
 
Gegen diesen Planungsansatz hat die Gemeinde Gräfelfing - wegen zu kleiner Entwurfselemente und dem 
Faktum einer wassergebundenen Decke - Einspruch eingelegt, mit dem Hinweis, dass diese - kommunale 
Grenzen überschreitende - Radverbindung zukunftsträchtiger ausgebaut werden müsse.  
Vor diesem Hintergrund haben vier Fraktionen des Stadtrates in München am26.02.2021 folgenden Antrag 
zur Anbindung von Freiham für Radfahrende gestellt: 

 

, die Verbindung Bertha.Kipfmüller-Straße / Freiham zu Sämann-

straße / Lochham (..)als Fahrradhauptroute leistungsfähig und wintergeeignet zeitnah auszubauen. Wenn 

aus Natursc  

In der Begründung wird erwähnt, dass sich am 21.10.2020 der BA22 in einem interfraktionellen Antrag für 
die Realisierung dieses Radwegs ausgesprochen hat. 
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Abbildung 2 Vorschlag des BA22 für eine Hauptfahrradroute Freiham-Gräfelfing-LHM  

 

Für Gräfelfing hat der Landkreis in einem Radweg- und Beschilderungskonzept die Weiterführung von dort in 
Richtung München, Martinsried und Großhadern vorgesehen und insofern auch die Bedeutung dieser Ver-
bindung dokumentiert. 

 

Abbildung 3 LKR München: Radwegbeschilderung Gräfelfing 

diese Radwegeverbindung eine Aufkommensabschätzung zu erarbeiten. 
Das Ergebnis wird mit diesem Bericht vorgelegt. 









 

Stand: 14 07.2022 
Autor:  
M:\29185\2-Projekt\D-Bearbeitung\Bericht_Radpotenzial_2022-07-14_endgültig docx 

Seite 10/15 

3.2 BASIS VON ERGEBNISSEN AMTLICHER STRAßENVERKEHRSZÄHLUNGEN 
2010 SOWIE ANDERER ERHEBUNGEN IM UMFELD 

 

Abbildung 8 Auswertungsergebnisse  amtlcihe Zählungen, 28-Stundenwerte 

 

Danach liegen viele Radverkehrsmengen diese Erhebungsart zwischen den Nachbarschaftskommunen bei 
ca. 400 bis 500 Radfahrer/Tag. 

Anmerkungen:  

Die amtlichen Straßenverkehrszählungen basieren bei manuellen Zählstellen auf Erhebungen von 28 Stunden im Jahr und werden dann 
entsprechend hochgerechnet. Es ist nicht eindeutig, ob Personen auf straßenbegleitenden Radwegen immer miterfasst werden. Insofern 

. 

Der größte Wert wurde - auf Basis einer konkreten Videoaufzeichnung - am Ostausgang von Planegg im Be-
reich des Feodor-Lynen-Gymnasiums mit ca. 1.000 Fahrten pro 24h gemessen.  
Dieser (vergleichsweise hohe) Wert ist der Tatsache geschuldet, dass viele Schülerinnen und Schüler aus 
den Ortsteile Martinsried und der Nachbarkommune Neuried, aber auch dem Stadtteil Fürstenried-West 
kommen. 
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4. POTENZIALABSCHÄTZUNG 

4.1 STRUKTURDATEN DER LHM MÜNCHEN 

Die nachfolgende Abbildung zeigt die Verkehrszelleneinteilung der LHM München: 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 10 Einteilung der Verkehrszellen im Bereich der LH-München   

Für die Ermittlung einer künftigen Frequenz für den Radverkehr ist insbesondere die Entwicklung der Struk-
turdaten in den neben-stehend gekennzeichneten Stadtbezirksteilen 2224 und 2225 sowie 222240, die den 
Entwicklungsraum des Siedlungsbereiches Freiham bilden. 

In dem südlichen Teilbereich ist die bauliche Entwicklung mit den realisierten gewerblichen Nutzungen und 
den Handelsnutzungen im Wesentlichen abgeschlossen.  

In den Verkehrszellen 222420 und 222540 sind bzw. werden zentrale Einrichtungen, wie die neue  
S-Bahn-Haltestelle, Einkaufsmöglichkeiten und gewerbliche Nutzungen, aber auch Schulen etc. realisiert. 

Der Bereich nördlich davon ist weitgehend für Wohnungsbau vorgesehen. 
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Danach erhöhen sich in dem (südlichen) Stadtbezirksteil [2224] die Arbeitsplatzzahlen mit knapp 2.800 um 
mehr als das Doppelte und zwar konzentriert in der Verkehrszelle 222440. 
 

Nördlich der Bodenseestraße rechnet man östlich der A99 mit ca. 25.000 neuen Bewohnern und ca. 3.000 
Arbeitsplätzen. In der Summe wird in allen Schultypen mit mehr als 2.500 zusätzlichen Schülern gerechnet.  

Für die beiden anliegenden Kommunen Gräfelfing und Planegg wird bei Ausgangsdaten von ca. 13.000 Ein-
wohnern (in Grä) und ca. 11.000 (in PLA), ca. 9.600 APL (in GRÄ) und ca. 13.300 in (PLA), ca. 2.000 Schul-
plätzen an beiden Gymnasien sowie über 2.000 Plätzen von Studierenden mit Werten zwischen 5% und 
knapp 10% eher moderate Mehrungen in den Strukturdaten unterstellt.  

 

Annahme: 

Kalkuliert man für die Bewohner in Freiham mit für München üblichen Beteiligungsdaten der Stadt  
(MID: ca. 3,5 Wege pro Person und Tag, Radverkehrsanteile ca. 15%), so resultieren für die 20.000 Bewoh-
ner täglich ca. 13.000 Fahrten mit dem Rad in der Summe beider Richtungen. Unterstellt man in den Relatio-
nen via Gräfelfing 5  10%, so resultieren hieraus 650  1.300 tägliche Radfahrten über die kommunale 
Grenze. 

 

Hinweis: 

Der angestrebte Radfahreranteil für Aubing-Freiham beträgt 23%. Nach neuesten Messungen / Zählungen 
wurden jedoch nur 7% erreicht. Insofern ist die Annahme von 15% Radfahreranteil ein optimistischer Wert. 

4.2 POTENZIALANALYSE PLANUNGSVERBAND 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 11 Potenzialanalyse Fahrradpendler zwischen Germering und Gräfelfing über Freiham  
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Der Planungsverband Äußerer Wirtschaftsraum ermittelt gemäß nebenstehender Grafik (Stand 2015) zwi-
schen den Landkreis-Gemeinden Germering und Gräfelfing täglich ca. 650 Fahrten in der Summe beider 
Richtungen. Unter Berücksichtigung der möglichen Fahrradrouten und den räumlichen Strukturen von 
Germering liegt der nordöstlich gelegene Gemeindebereich von Germering auf der potenziellen Fahrrad-
route über Freiham nach Gräfelfing. Hier dürfte anteilig das Radfahrpotenzial bei ca. 150 bis 200 Fahrten 
betragen.  

4.3 FAZIT 

Die vorab dargestellten Auswertungen vorhandener Basisdaten zur zukünftigen Entwicklung des Radver-
kehrs in diesem Bereich ergibt eine Größenordnung von ca. 800  1.500 Radfahrer am Tag (letztendlich 
auch in Abhängigkeit von der Witterung und der Jahreszeit).  

Dabei sind einerseits die vorstehend strukturellen Entwicklungen, die  vergleichsweise - schlechte (direkte) 
ÖPNV-Verbindung, andererseits aber auch das Bestreben der beiden benachbarten Kommunen, den Rad-
verkehrsanteil systematisch zu erhöhen, berücksichtigt. 

Unterstellt man den aktuell erhobenen Spitzenstundenanteil von ca. 15%, so werden den Radweg in den 
Spitzenstunden 120 bis 220 Radfahrer/Stunde diesen Streckenabschnitt passieren. 

 

5. GESTALTUNG / DIMENSIONIERUNG GEMÄß ERA 2010 

Auf Grund der bestehenden und zukünftig zu erwartenden Mengen an Radfahrenden im Zuge dieser Verbin-
dung ist eine entsprechend ausgebaute Radinfrastruktur in diesem Bereich vorzusehen, die eine sichere und 
attraktive Nutzung der Route zu jeder Jahreszeit für alle Arten des Radverkehrs erlaubt. Die derzeitige Pla-
nung sieht eine durchgehende Breite von 2,50 m für den gemeinsamen Geh- und Radweg mit Kurvenradien 
von 7 m vor. 

In Anwendung der Vorgaben der ERA 2010 resultieren die Trassierungsparameter aus der zugrunde geleg-
ten Geschwindigkeit (siehe nachfolgende Tabelle 6 der ERA 2010). 

 
Abbildung 12 Trassierungsparameter bei selbstständig geführten Radwegen  

Demnach beträgt der Mindestradius bei einer angenommen6en Radgeschwindigkeit von 20km/h mindestens 
10m bis 15m. 

In Anlehnung an die in Ziffer 3.6 (Bild 15) ist aufgrund der Hauptnutzung der Radverbindung zwischen Grä-
felfing und Freiham und einer Spitzenstundenbelastung von ca. 120 bis 220 Rad/h gemäß Ziffer 3.6 der ERA 
2010 eine gemeinsame Führung von Fußgänger und Radfahrer nicht zu empfehlen. 






